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Montag den 7 Oktober 01
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Berlin 3 Oktober
Wenn in den letzten Tagen schon viel die Rede

r von dem Termine der Einberufung des Landtages
und von bevorstehenden Beschlüssen des Staatsministeriums
über die einzubringenden Borlagen so sind alle diese Anga

ben mindestens verfrüht Es dürften noch etwa 14 Tage
gehen ehe das Staatsministerium an die definitive Fest

Mulig der Landtagsvorlagen gehen kann
Die Kreuzzeitung bespricht in ihrem leitenden

AM das Schreiben des Papstes Leo an den Kar
dinal Nina Dieser Artikel giebt zu daß Bismarck zur
Anknüpfung der kissinger Verhandlungen wesentlich durch den
Wmsch geleitet worden sei sich der Opposition des Centrums
zn entledigen Das Blatt schreibt Das Scheitern der
Lelhaiidlungeu mit Bennigsen die Haltung der Liberalen
bei dem ersten Socialistengesetz mußten ihm den Gedanken
eines Bruches mit so unzuverlässigen Freunden nahe legen
aber es galt für dieselben Ersatz zu finden um mit den
Konservativen eine neue Majorität zu begründen Dies Ele
ment konnte nur im Centrum bestehen Die Hauptfrage
stir den Reichskanzler war also ob ein eventueller Ausgleich

it Rom ihm die Stimmen der Katholiken sichern würde
lind am Schluß des Artikels heißt es Es mußte sich für
den Kanzler die Frage stellen ob man von Roms Seite den
Preis dafür nämlich für die Beseitigung der Maigesetze so

st sie nach römischer Auffassung dem katholischen Dogma
mdechrechen geben wollte und konnte der für ihn am
misten ins Gewicht fiel nämlich die Stimmen des Cen
tnm zu seiner Verfügung zu stellen Die Stellung welche
dGlbeinder gegenwärtigen Session einnimmt zeigt offenbar

es zu einer Verständigung in diesem Punkte nicht gekom

ist und damit müßien die Verhandlungen das wesent
lichste Interesse für den Kanzler verloren haben Er hat
e ivir hören auf ein Schreiben des Kardinals Nina

welches ihn dessen Amtsantritt anzeigt geantwortet daß er
MMen werde aber diese Antwort wird unter den gegen
mrligen Umständen voraussichtlich noch auf sich warten
KP Wir können diesen AuSgang der Verhandlung an
sich whl begreifen weil wir stets die Ansicht vertraten daß
eS richtiger sein würde den Weg der Korrektur durch die
Gesetzgebung zu betreten als mit Rom zu unterhandeln
wbei doch schwer ein wünschenswerthes Resultat zu erreichen
ist wohl aber beklagen wir die Fortdauer des Konfliktes
der ivie die gegenwärtigen Kommissionsverhandlungen zeigen

Die beiden Dorotheen
Roman von Cora Marbod

Forlsetzung

Kaum waren der Oberförster und die Schwestern
dmeh die angelegte Kleidung fast unkenntlich gemacht wieder

in das Wohnzimmer getreten so hörte man draußen schwere
Schritte nahen und der Lootse sammt seinen Knechten er
schien triefend naß aber gesund und munter

Die Begrüßung zwischen ihm und seiner Frau war so
trckn und einfach als käme er eben vom Felde heim
Den Männern aber schüttelte er sammt und sonders die
Me während der Anblick der verkleideten Mädchen sei
m gebräunten wetterharten Gesicht ein freundliches Lächeln
entlockte

Ei kiekt doch de Mamsells sagte er Na Mudder
aber Thee un Rum I
Die ganze bunte und gemischte Gesellschaft nahm an

dein großen fichtenen Tisch in der Ecke Platz über welchen
große Tuchdecke gebreitet war und Scherze aller Art
den gewechselt

Allein die Heiterkeit sollte noch gesteigert werden als
die Hansfrau mit einem ungeheuren Topf voll Kamillenthee

jchien

Denselben tranken die guten Klippenbewohner Jahr
s Jahr ein mit Zucker versüßt und mit Rum gewürzt

uid befanden sich wohl dabei Schrotbrod gekochte Eier
zemcherter Häring und vorzügliche Butter vollendeten
daS Mahl

Die Gäste tranken ihren Thee aus Gläsern Scher
zend und lachend stießen Alle mit einander an der Lootse
aber Me Kuno zu und sprach Die Liebste soll leben

Und dieser that ihm wacker Bescheid während beide
Western tief errötheten

Die Nacht blieben Alle des Wetters wegen hier und
die Männer fanden auf dem Heuboden ein Unterkommen
den Oberförster ausgenommen welcher wie auch die Damen
ein so hochgethürmtes und federweiches Lager erhielt daß er
ei seiner Gicht wegen schwierig fand hinein und noch

j jchmeriger wieder heraus zu kommen

als nächste Folge hat die Regierung zu nöthigen sich
mit den Liberalen zu verständigen und so die Epoche
der Lasker fchen Präponderanz zu verlängern

Die Abänderung der Feldpolizeiordnung welche den
nächsten preußischen Landtag aufs Neue beschäftigen wird ist
wie allerseits anerkannt wird wegen der Uebsrhand nehmen
den Felddiebstühle zu einer dringenden Nothwendigkeit gewor
den Schon die Novelle zum Strafgesetzbuche hat das Be
dürfniß zur Verschärfung der bestehenden Gesetze anerkannt

invem sie zu H 361 R St G B einen Zusatz schuf nach
welchem mit Hast oder mit Geldstrafe bis 150 belegt
werden soll wer es unterläßt Kinder oder andere unter seiner
Gewalt und Aussicht stehende Personen von der Begehung
strafbarer Verletzungen der Feldpolizeigesetze abzuhalten
Diese Bestimmung hat sich als unzureichend erwiesen weil
der nothwendige Nachweis dafür daß der zu Strafende
Wissenschaft von dem begangenen Feldfrevel hatte selten oder

nie zu führen war Deshalb hat der im vorigen Jahre
nicht zur Annahme gekommene Entwurf einer neuen Feld
polizeiordnung einen bereits im Holzdiebstahlsgesetze vom
2 Juni 1852 enthaltenen Grundsatz aufgenommen nach
welchem diejenigen Personen unter deren Aufsicht oder Ge
walt die eigentlichen Thäter stehen unter allen Umständen
und abgesehen von ihrer Wissenschaft für die Geldstrafe den
Schadenersatz den Werthsersatz das Ersatzgeld und die Kosten
für haftbar erklärt werden Ferner soll nach dem gedachten
Entwürfe die Bestimmung des Strafgesetzbuches außer An
wendung bleiben nach welcher eine That straflos bleibt wenn
der Thäter das zwölfte Lebensjahr noch nicht vollendet hatte
Auch Kinder unter zwölf Jahren sollen wegen Felddiebstahls
gestraft werden können sobald der erkennende Richter fest
stellt daß sie bei Begehung der That die zur Erkenntniß
ihrer Strafbarkeit erforderliche Einsicht hatten

Tritt das Socialistengesetz in Wirksamkeit so wird
dasselbe wohl zunächst für Berlin in der ausgedehntesten
Weise zur Anwendung gelangen Es werden dem Verneh
men nach der 1 Abtheilung des hiesigen Polizeipräsidiums
die im Gesetz bestimmten landespolizeilichen Funkriomn
Verbot von Vereinen und Druckschriften Ausweisung von

Personen und Entziehung der Konzession zum Gewerbebetriebe
übertragen werden Bedenklich erscheint diese allerdings der
Stellung der 1 Regierungs Abtheilung des Polizeipräsi
diums überhaupt entsprechende Übertragung insofern als
deren Chef der Polizeipräsident als gleichzeitiger Chef der
Ortspolizeibehörde die im Gesetz vorgeschriebenen ortspolizei
lichen Funktionen auszuüben hat und somit die im Gesetz
gemachte heilsame Trennung zwischen der anordnenden und
der ausführenden Behörde für Berlin nicht vorhanden ist

Die königlichen Eisenbahnverwaltungen in Preußen
haben bekanntlich Untersuchungen bei den im Bahnbetriebe

Am andern Morgen ward die Reise fortgesetzt aber
nicht in der fröhlichen Weise welche sich Alle versprochen
hatten Doris räthselte beständig über Kuno und seine son
derbar zurückhaltende Liebeserklärung

Auch hatte sie gestern wiederholt Anstoß an seinen auf
fallenden Artigkeiten für Thea nehmen müssen welch Letz
tere mit dem verklärten Lächeln einer Braut dieselben ent
gegen nahm

Onkel sagte sie gelegentlich zu dem Oberförster
findest Du Weise nicht

Verliebt in Thea ergänzte der lachend Freilich
schon längst Ich glaube sie sino auch einig und wir wer
den bald eine Verlobung feiern

Unmöglich

Wieso Er hat sein letztes Examen gemacht kann
vielleicht in Jahr und Tag heirathen und ist treu wie Gold
Bist Du gegen ihn eingenommen Ich denke doch er ist
ein liebenswürdiger Mensch

Doris schwieg sie befand sich wie in einem bösen
Traume

Der Oberförster mußte die Einkäufe alle allein besor
gen denn die Gesellschaft begleitete ihn zwar zu jeder Bude
zeigte aber nicht das geringste Interesse für die zu erhan
delnden Gegenstände oder deren Preise

Kuno und Thea sahen nur sich und schienen gar kein
Hehl aus ihrem Einverstänvniß machen zu wollen Wie ein
Brautpaar gingen sie Hand in Hand wechselten zärtliche
Blicke und flüsterten mit einander

Doris gedachte eines Zwiegesprächs das die Beiden
kurz vor der Abfahrt von der Klippe mit einander gepflo
gen und war überzeugt daß sie sich während desselben ver
lobt hatten Sie begriff jetzt selbst ihre Blindheit nicht die
sie verhinderte den Charakter dieser Unterredung zu erken
nen als sie heute Morgen plötzlich zu ihnen trat

Von einem wahren Gewirr von Schmerz Bitterkeit
Demüthigung und den verschiedensten vergeblichen Borstel
lungen und Vermuthungen gepeinigt und erfüllt wanderte
sie düster und brütend neben dem Oberförster der es um
sonst versuchte den Grund ihrer Verstimmung zu erfahren
oder die letztere zu verscheuchen

angestellten Beamten in Bezug auf F rrbenblindheit anstellen
lassen Dieselben haben leider das Ergebniß geliefert daß
einer überraschend großen Anzahl von Bediensteten welche
die Farben der Sicherheits Signale Roth und Grün in
den verschiedenen Abstufungen nicht zu unterscheiden vermoch

ten die Stellung hat gekündigt werden müssen Für die
Betroffenen ist das ein hartes Schicksal aber die Sicherheit
des öffentlichen Dienstes erlaubte hier allerdings keine Schonung

Breslan 3 Oktober In der heutigen Sitzung der
Stadtverordneten erfolgte die offizielle Mittheilung daß
Oberbürgermeister v Forckenbeck die Wahl zum Oberbürger
meister von Berlin angenommen habe

Kassel 2 Oktober In Betreff des noch immer an
der Kopfrose hier krank daniederliegenden Feldmarschalls
Grafen Moltke ist besonders Erfreuliches nicht mitzutheilen
Des Marschalls Gesicht ist bedeutend angeschwollen Daß
er sich aber verhältnißmäßig wohl befindet beweisen die
Thatsachen daß er Zeitungen liest und sich die Zeit mit
Patiencelegen zu kürzen sucht Sein durch die Krankheit
bedingter Aufenthalt Hierselbst wird von dem einzig behan
delnden Arzt Obermedicinalrath Dr Wild auf 8 14
Tage berechnet

Wien 3 Oktober Die Neue freie Presse meldet
das österreichische Ministerium habe sich gestern die Ent
scheidung des Kaisers über das am 3 Juli von ihm einge
reichte Demissionsgesuch erbeten und diesen Schritt damit
motioirt daß das Kabinet das Budget für den Reichsrath
vorzubereiten habe jedoch den Standpunkt des Grafen An
drassh bezüglich der Bedeckung der für die bosnische Okku
pation erforderlichen Kredite nicht theilen könne

Die Polit Korresp meldet aus Konstanti
nopel Mnkhtar Pascha hat der Pforte angezeigt daß
seine Mission zur Pacificirung von Kreta gescheitert sei Es
geht das Gerücht Midhat Pascha werde zum Generalgou
verneur von Kreta mit außerordentlichen Vollmachten er
nannt werden In der kürzlich dem englischen Botschafter
Layard ertheilten Audienz hat der Sultan demselben eröffnet
daß er das englische Reformprojekt für Asien nicht genehmi
gen könne dagegen werde ihm der Großvezir in der Kürze
eine Vorlage über die nämlichen Reformen unterbreiten um
dieselbe nach London mitzutheilen Dem Führer des
Aufstandes in Kozandagh Achmed Pascha ist es gelungen
zu entkommen nachdem er schon mehrere Tage von den
Truppen Jzzet Paschas eingeschlossen gewesen war

Pest 2 Oktober Berl T Der Pester Lloyd
meldet aus London Die englische Regierung besitze Beweise
dafür baß Rußland mit Afghanistan konspirirt England
habe sogar den Vertragsentwurf in Händen in welchem
Rußland dem Emir nöthigenfalls thatkräftige Unterstützung

Endlich traten sie die Heimfahrt an fanden aber bei
der Hausfrau von Plansoerg keinen guten Empfang indem
dieselbe sich ihretwegen geängstigt hatte und ihnen vorwarf
daß sie nicht nach dem Gewitter erst zurückgekehrt seien um
sie die Oberförsterin über ihr Wohlsein zu beruhigen

Achtes Kapitel
Schad um das Theilchen Seelenkraft
Mit dem Du wirksam Etwas konntest lieben
Das im Tumult der Leidenschaft
Sich Dir hat nutzlos aufgerieben

Rückert
Auch eine trübe Botschaft erwartete die beiden Schwestern
Eure Mutter hat hergeschickt sie ist krank berichtete

Frau Reinhard Tie möchte Eine von Euch bei sich
haben

Ich werde gehen erklärte Doris
Ich gehe mit Dir fiel Thea ein
Ich aber nicht mit Dir lautete Doris eiskalte

Antwort indem sie das Zimmer verließ um sich zum Fort
gehen fertig zu machen

Thea eilte ihr nach
Bist Du böse aus mich Was habe ich Dir ge

than rief sie
Doris lächelte stolz
Was könntest Du mir thun Ich denke Du soll

test Dich bei mir bedanken daß ich Dich bei Deinem
Freunde zurücklasse

Thea errörhete heftig
So weißt Du es also und billigst eS fragte sie
Des Menschen Wille ist sein Himmelreich war die

mit Achselzucken gegebene Antwort
Du bist gegen Kuno eingenommen klagie Thea
Brauchst Dich ja nicht daran zu kehren Geh

jetzt hinunter und leiste ihm Gesellschaft
Und Thea ging gehorsam und völlig eingeschüchtert und

bestürzt in das Wohnzimmer hinab
lForts tiun folgt
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zusagt ob der Vertrag selbst wirklich zu Stande gekommen
ist vorläufig unbekannt

Wien 3 Oktober Der Llohd meldet die vollstän
dige Uebergabe des Kommandos des dreizehnten Armeecorps
seitens Generals Philipovich an den Herzog von Würtemberg

Pest 3 Oktober Der Kaiser ist hier angelangt Er
empfing die Demission des gesammten ungarischen Kabinets
aus den Händen Tiszas Ueber die Entschließungen des
Kaisers fehlen vorerst selbst noch Vermuthungen Gewiß
erscheint nur daß mit dem Rücktritt Tisza s das Vorwerk
der Position Andraffh s gefallen ist

Pest 4 Oktober Original Telegramm Da
der Finanzminister auf seiner Demission beharrte beschloß
der Ministerrath nunmehr formell und schriftlich auch seine
Resignation einzureichen TiSza überreichte heute dem
Kaiser in Gödöllö das Demissionsgesuch des ganzen Kabinets

Paris 3 Oktober Berl T Kardinal Erzbischof
Bonnechose von Rouen war Ende vorigen Monats auf einige
Tage aus seiner Diözese geheimnißvoll verschwunden In

wissenden Kreisen erzählt man sich nun daß er bei der
Exkaiserin Eugenie auf Schloß Arenenberg gewesen sei um
Verhaltungsmaßregeln einzuholen bezüglich der beim Schlüsse
des Septennats einzuschlagenden Wege

London 3 Oktober Berl T Die Times er
fährt aus verläßlicher Quelle aus Konstantinopel einige be
kannte Personen außerhalb des Kabinets rathen dem Sultan
die österreichische Konvention sowie Reformen in Kleinasien

abzulehnen weil der Sultan nicht die Abtrennung zweier
Provinzen sanktioniren dürfe Der Sultan müsse Reformen
aber auch nicht unter dem Drucke ausländischen Einflusses
gewähren weil er sonst sein Prestige verlieren würde

London 3 Oktober Wie hier verlautet sind die
Nachrichten aus Konstantinopel sehr bedenklich Die Türkei
kann ohne Geld keine Reformen ausführen Die Depeschen
Lahards lauten entmnthigend Aus diesem Grunde ist für
Sonnabend ein Ministerrath einberufen worden

Smitt und Fleming ein großes East Jndia Haus
haben ihre Zahlungen eingestellt Die Verbindlichkeiten be
tragen mehrere Millionen Pfund Sterling Man befürchtet
weitere Fallissements in kommerziellen und Privatkceisen

Rom 2 Oktober Berl T Der Osservatore
Romano pnblizirt soeben einen dritten Artikel über den
Brief des Papstes an Nina Dieser Brief ist ebenfalls
vom Papst selbst diktirt worden Der Artikel behandelt
lediglich die Polemik der italienischen Presse und schließt
heftig Er nennt die Italiener Sektirer und sagt wie zur
Zeit Neros und Domitians werde der Papst aus dem Va
tikan wie aus einem finsteren Gefängnisse hinausrufen daß
Raub Raub daß Lüge Lüge daß Ruchlosigkeit Ruchlosigkeit
sei und bleibe Und wenn schließlich seine Feinde seine
Stimme gewaltsam unterdrückten dann würde die Christen
heit angstvoll ob des Schweigens nach Rom horchen und des
Wartens müde in den schrecklich erschütternden Ruf aus
brechen Befreit unseren Vater und macht ihn unabhängig
An einer andern Stelle heißt es Ein Papst der Leo heißt
kennt keine Furcht

Konstantinopel 2 Oktober Berl T Frankreich
soll sich ebenfalls mit den Vorschlägen Midhats bezüglich der
Verständigung mit Griechenland einverstanden erklärt haben

Der Sultan hat auch den letzten vom englischen Bot
schafter Lahard überreichten Reform Entwurf für Kleinasten
verworfen Aus diesem Grunde ist eine bedeutende Erkal
tung zwischen London und Konstantinopel eingetreten
In hiesigen jungtürkischen Kreisen wird eine Adresse an den
Sultan kolportirt welche einen Protest gegen die Abtretung
Cyperns an England enthält Der Sultan hat abermals
einen außerordentlichen Gesandten des Emirs von Afghanistan
empfangen

Athen 3 Oktober Der auf der Rückreise von Lon
don hier eingetroffene türkische Admiral Hobart Pascha ist
nach Konstantinopel weitergereist derselbe hat sich hier drei
Tage lang ausgehalten und auch mit dem König eine Unter
redung gehabt

New Orleans 3 Oktober In Folge der warmen
Witterung hat das gelbe Fieber in den Städten wieder
zugenommen und breitet sich auch in den Landdistrikten
weiter aus

Ans Halle und Umgegend
Se Majestät der König hat dem Herrn Direktor

Dr Schrader den Kronenorden 4 Klasse verliehen
Zu unserer gestrigen Mittheilung betreffend die

Verunglückung des Knechtes Ziegler durch Ueberfahren
sei berichtigend bemerkt daß nach amtlicher Feststellung der
Maschinenführer Dampf nicht abgelassen hat sondern daß
das q Gespann ohne jede Veranlassung durchgegangen ist
Uebrigeus ist dieses Gespann dasselbe welches vor einigen
Monaten vom Hofe des Gasthofs zum Roß aus die Leip
zigerstraße herunter durchging und den großen Kandelaber
am Leipziger Thurm beschädigte

Die Verhandlungen über die Wahl eines Abgeord
neten an Stelle des verstorbenen Herrn Justizrath F r i t s ch
fanden in der gestrigen Sitzung des liberalen Wahl
vereins ihren Fortgang Nach längeren Berathungen kam
man überein das bisherige Eomitö bestehend aus den Herren
Justizrath Herz seld Dr Richter und Rentier Rüffer be
stehen zu lassen und demselben die Anbahnung der Vorberei
tungen zu den Ergänzungswahlen der Wahlmänner deren für
Halle etwa 17 zu wählen sind sowie auch die Erörterung der
Personenfrage eines Kandidaten möglichst im Verein mit dem
anderen liberalen Eomits bestehend aus den Herren Banquier
Bethke Professor Ha hm und Direktor Riedel zu über
tragen Selbstredend soll das Eomitö mit dem Verein in
fortwährender Fühlung bleiben und über die innerhalb beider
Comite s zur Besprechung gelangten Fragen sowie eventuelle
Beschlüsse Bericht erstatten In der gestrigen Sitzung
wurde allerdings auch die Personenfrage berührt jedoch er
streckte sich der Meinungsaustausch lediglich auf die Charakter
eigenschaften eines zu wählenden Kandidaten Auch darüber
wurde diskutirt ob man einen ortsangehörigen oder aus
wärtigen Kandidaten in Vorschlag bringen wolle Die
Stimmung ging jedoch dahin daß man in Rücksicht auf die
hiesigen Universitäts Schul und Kaufmannskreise recht
wohl in der Lage sein körme in der Stadt Halle den geeig
neten Mann zu finden Die Frage ob ein Kandidat gewählt
werden solle der in Schul und Gelmindeangelegenheiten ein
Wort mitreden könne oder ein solcher dessen politische Farbe
vor Allem geltend sein solle wurde angeregt blieb aber vor
läufig uuerörtert Auf jeden Fall ist zu erwarten daß in
erster Linie auf die Stadt Halle selbst bei der Ausstellung
eines Kandidaten ein Blick geworfen werde und man nicht
in die Ferne schweife während das Gute so nahe liegt

In einem hiesigen Garten sind heute früh 12 große
Aepfel im Gefammtgewicht von 7700 Gramm abgenommen
worden der größte davon wog allein 882 Gramm

In der gestrigen Generalversammlung des Zweig
vereins für Rübenzucker Industrie von Halle und
Umgegend wurden sämmtliche nach dem Turnus ausschei
dende Vorstandsmitglieder und Beisitzer wiedergewählt
sowie die zum Vortrag gelangte Rechnung für das ver
flossene Vereinsjahr dechargirt

Civilstand Meldung vom 3 Oktober
Aufgebote Der Schmied P Härtel Marting 4

u L Müller Weidenplan 7 Der Handarb G Geppert
u F gesch Schotte Fleischergasse 38 Der Maurer
meister I Ch C Günther Halle u P E B Berndorsf
Nietleben

Geboren Eine unehel T Entb Jnstitnt Dem
Tischlermstr F Meinhardt eine T Steg 11 Dem
Fabrikarb C Geher ein S Hirteng 2 Dem Handarb
F Rndolph eine T Bockshörner 9 Dem Handarb
O Hoch eine T gr Wallstr 35/36 Dem Steinhauer
C Ch Friedrich eine T kl Ulrichstr 13 Dem Bahnarb
F Frommann ein S Martinsg 3 Dem Kaufmann
B Lindner ein S Königsplatz 4d Dem Ingenieur
M Schneidewind eine T Thorflr 6 Dem Telegraphen
Leitungs Anfseher C Ziegenbalg ein S Bauhof 3

Gestorben Des Fabrikarb H Reinicke S Emil
4 M 17 T Atrophie Freiimfelde Des Zeugschmied
S Knappe S todtgeb Geiststr 37 Der Tischler
Adolph Pätz 43 I 6 M 6 T Klinik Des Schmied
W Schläger S Max 25 T Lungenentzündung Bechershof 2

Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 14,75 bis 15,25

do 0 13,75 14,25Roggenmehl 0 10,0V 10,50
do 0/1 9,75 10,00
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Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Sonntag den 6 September Got

tesdienst früh 7 Uhr Abends Gottesdienst und Predigt
5 /4 Uhr

Montag den 7 Oktober Früh Gottesdienst 7 Uhr
Predigt 11 Uhr

Uebersicht der Witterung am 3 Okt 8 u Morg
Das barometrische Minimum ist nach Deutschland fort

gerückt in seiner Südhälfte starke Abkühlung und im ganzen
Lande ruhiges vorwiegend heiteres im Westen theilweise
nebliges Wetter veranlassend die Nacht war im Binnenlande
sehr kalt stellenweise hat es gereift Auf den brittischen
Inseln ist dagegen allgemein besonders in Schottland Er
wärmung eingetreten

Literarisches
Die im Verlage der Gebr Paetel in Berlin

erscheinende von Jnl Rodenberg herausgegebene Zeit
schrift Deutsche Rundschau beginnt mit dem vorlie
genden Hefte für Oktober ihren fünften Jahrgang Dieselbe
hat auch im abgelaufenen Jahre sich steigenden Beifalls zu
erfreuen gehabt Eingebürgert in den besten Leserkreisen
daheim und im Auslande geschätzt als ein treuer Ausdruck
der geistigen Bewegung in Deutschland ist es das erfolgreiche
Bestreben der Deutschen Rundschau sich in dieser ange
sehenen Stellung zu behaupten und durch Zeitgemäßheit
Gediegenheit und Mannigfaltigkeit ihrer Beiträge sich inner
halb der ihr gesteckten Grenzen immer mehr zu vervoll
kommnen Die Verleger versprechen daß wie bisher auch
fernerhin Deutschlands beliebteste Novellisten und hervor
ragendsten Denker und Forscher zusammenwirken werden
um der Deutschen Rundschau die errungene bedeutende
Stellung unter den deutschen Zeitschriften zu wahren und
Unterhaltung in künstlerischer Form zu vereinen mit einer
maßvollen und freisinnigen Behandlung der die Gegenwart
vorwiegend beschäftigenden Fragen der Wissenschaft und
Politik und einer unabhängigen Beurtheilung der wichtigeren
Erscheinung aus den Gebieten der Literatur des Theaters
der Musik und der bildenden Künste Zur Veröffentlichung
im beginnenden Jahrgang liegt bereits eine Reihe von
ausgezeichneten Beiträgen vor Das Oktoberheft hatte fol
genden Inhalt 1 Bahard Tahlor Der fremde Freund
2 Eduard Lasker Ueber Halbbildung 3 W Scherer
Studien über Goethe I der junge Goethe als Journalist

4 W Preher Der thierische Magnetismus und der Me
diumismus einst und jetzt 5 Paul Güßfeldt Die
arabische Wüste und ihre Klöster 6 Zur Geschichte des
Orientalischen Krieges 1853 1856 I 7 Paul Hehse
Giuseppe Gioacchiono Belli Unter der Rubrik Literarische

Rundschau wird das Oktoberheft außer einem Beitrage
von Fr Krehssig über Neuere deutsche Belletristik iu ge
wohnter Weise Literarische Notizen Literarische Neuig
keiten c bringen Den genannten Beiträgen sollen sich in
den folgenden Heften anschließen Novellen von Berthold
Auerbach Louife von Fran ois und Adolf Wilbrandt Auf
sätze naturwissenschaftlichen Inhalts von Prof E du Bois
Rehmond Prof A Fick Pros Oscar Schmidt sprachwissen
schaftliche Inhalts voit Prof F Max Müller und Prof
G Meher historischen und kulturhistorischen Inhalts von
Pros Karl Hillebrand und Dr Fr Kapp literarhistorischen
Inhalts von I r Karl Frenzel uud Dr H Kruse musikge
schichtlichen Inhalts von Prof L Ehlert und Prof Ed Hans
lick kunstgeschichtlichen uud antiquarischen Inhalts von Pros
B Meyer Prof L Friedländer Prof C Hübner u f v
Die Deutsche Rundschau erscheint wie bisher in monat
lichen Heften von je 10 12 Bogen Lexikon Oktav 160
bis 190 Seiten Umfang zum Preise von 6 pro Quartal

Vermischtes
Der Elberf Ztg wird aus Dorimnnd geschrie

ben daß der Hauptkassirer der Dortmnnd Gronau Enschedcr
Hütte sich entfernt und erschossen habe In der Kasse fehlen

16000 Mark
Eine deutsche Dissertation vor der pa

riser Akademie Am 27 September fand eine Sitzung
der pariser Inschriften Akademie statt Unter Anderm über
reichte das Mitglied Derenbourg eine ihm von Deutsch
land eingesandte Dissertation in deutscher Sprache von
B Badt Ursprung Inhalt und Texte der sibhllinischen
Orakel Ob er dies mit Bemerkungen begleitet habe ist
aus dem Bericht im Journal des D6bats nicht zu
ersehen

Todesfälle
Am 28 Sept ist in München der Bildhauer Josef

Hautmauu ein allgemein geachteteter und tüchtiger
Künstler im Alter vou 82 Jahren verstorben Die Familie
des Künstlers hat bereits durch drei Generationen in der
Sk ulptur einen geachteten Namen

Lotterie
Berlin 3 Oktober 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute beendigten Ziehung der 1 Klasse

1S9 königlich preußischen Klassenlotterie fielen
1 Gewinn g 9000 auf Nr 16
2 Gewinne s 3600 auf Nr 34385 55045
1 Gewinn 3 1500 auf Nr 566
M Die Ziehung der 2 Klasse beginnt am 5 No

vember cr

Repertoire der Stadt Theater zn Leipzig
Neues Theater Sonnabend 5 Okt Siegfried

Anfang 6 Uhr
Sonntag 6 Okt Götterdämmerung Anf 6 U

Altes Theater Sonnabend 5 Okt Dora

Eine Wohnung zu 80
1879 zu vermiethen

zum 1 Januar
Geiststraße 50

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche und Fenernngsgelaß ist
Strohhofspitze 10 zum i Januar zu ver
miethen

Ebendaselbst ist ein Stübchen an eine
einzeln e Person z u ver miethen

Thorstraße 10 eine Wohnung zu ver
miethen sofort oder 1 Januar zu beziehen
Preis 100 Thlr Näh Leipziger Platz 2 b

1 Wohnung v 2 St Kammern Äüche n
Zubehör an ruhige Leute Rannischestraße 6

2 kl Wohn St n K eine sofort zu be

ziehen Steg 9Stube K K und Zubehör für 36 H zu
verm u sogleich zu beziehen eine desgleichen
zum 1 Januar zu vermiethen Triftstraße 4

Zu erfragen gr Klansstr bei F Noah

2 Stuben Kammer Küche nebst Zubehör
/z Treppe hoch zu vermiethen und Neujahr

zu beziehen Zu ersr
gr Ulrichstraße 61 im Porzellan Geschäft

Wohn zu 80 A fof zu bez Wuchererstr 15
Eine Wohnung nebst Tischlerwerkstatt ist

zum 1 J anuar zu verm Martinsg 18
Ein Gesellschaftszimmer für ca 15 20

junge Leute ist noch zu vergeben Zu erfr
kl Klansstr 13 x

Eine WerMUe mit
möglichst in Mitte der Stadt und passend
für Schlosserei wird zu miethen gesucht
Gefl Offerten unter V lOO nimmt die
Annoncen Expedition von M Trieft ent

gegen 4174Stube K K zu verm Saalberg 7
Kl Logis zu 26 an kinderlose Leute

zu vermiethen kl Brauhausgasse 10

Stallung zu 6 Pferden nebst Bodenraum
mit oder ohne Wohnung Neujahr oder Ostern
zu vermiethen Taubengasse 2

Möbl Stube zu vermiethen Zu erfr
große Ulrichstraße 11 bei H Schütze

Eine gut möbl Stube vornheraus sos o
später zu vermiethen an der Moritzkirche 1 II

Möbl Wohnung für i oder 2 Herren
sofort zu beziehen Mersebnrgerstr 8

Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schlafstellen mit Kost Schulgasse 1
Anst Schlafstelle offen kl S andberg 7 I
Anst Schlafstelle mit Kost Gerbergas se 8
Anst Schlafstelle mit Kost Martinsgasse 6

Steinweg 47 eine Stube an eine einzelne
Person zu verm und sofort zu beziehen

Möbl Stube nebst Kammer an 2 Herren
zu verm kl Ulrichstr 26 im Hofe I

F möbl Zimmer fof zu verm Wilhelmstr 1 6

Ein fein Möbl Zimmer nebst Kabinet ist
sofort zu vermiethen Näh Leipzigers 44

Möbl Stübchen sofort gr Ulrichstr 61 III
Eine fein möbl Stube und Kammer an

1 2 H zu ver miethen Schmeerstr 30 II
Ein Mädchen oder Frau als Mitbewohnerin

gesucht Wilhelmstraße 20
Anst Schlafstelle gr Sandberg 8
Anst Schlafstelle m K Martinsg 7 H II
Anst Schlafstelle Geiststr 66 II

Gesucht wird für den 1 April 1879 eine
anständige Parterre Wohnung nicht fern von
dem Waisenhause bestehend aus 5 Stuben
2 K 1 K nebst Zubehör

Offerten unter P T Nr Äß werden
in der Exped d Bl erbeten

Ä



kill Heizofen mit Kachelaussatz zu ver

lachn Dachritzgasse 4 part
Ein großes Bücherrück nebst Bett stelle zc

billig u verk aufen Graseweg 18
Hilildclvagc n zu verk gr S teinstr 20
Billig verk einen 2 thür Äeiderschr

U Wiiuwö m u o Glasschrank Wasch
tische Hermcninstr 6 an den Bockshörnern

Keiüer eiserner Ofen
j kach n gesucht gr Wallstraße 42 1 T r

Wer werden zu kaufen gesucht von

W Barth Geiftstr 18

Än Tapezierergehülfe wird gesucht

gr Märkerstraße 17 2 Tr

im Ariulierlehrlmg
sch nnier günstigen Bedingungen

Halle a/S WZ SvLith Anstalt und Druckerei
gr Märkerstraß e 7

Bursche von 14 Jahren mit auss Land
zch m gesucht Blüche rstraße 5
An kräftiger Bursche für Hausarbeit wird

im Geschäft
Steinweg 45 46

Ei ordmilicher Ackerkuecht bei Pferde
mrd gesucht

tcconomic große Steiustratze 30
Leute zum Rübenheransholen werden

Oeeonomie gr Steinstraße 39
Ein Kutscher

bei der Kavallerie gedient hat gesucht
Dr 8vblvtt Stabsarzt a D

Ein ordentlicher Laufbursche findet sofort
Aung bei
Zl,J Jaeobowitz K Co gr Ulrichstr 56

Eine tüchtige Kochfrau wird für nächsten
NtiMg verlangt Brüderstraße 9

i Nähen geübt s gr Berlin 3 II
M Eine zuverlässige Köchin n eine

sils Zungser finden zum bald Antritt recht
Stellen ältere und jüngere arbeitsame

suchen sofort Stellen durch

Krau De parade gr Schlamm 10
anständiges junges Mädchen wird zum

Antritt als Hausmädchen in einen
gesucht Harz 10 part

Mniädch en sos ges g r Klausstr 25 II
M tüchtiges Häusmädchen sucht so

D oder 1 November Stelle durch
Frau Scholle gr Märkerstraße 17

Z jüngeres Mädchen zur Aufwartung
Lormittag gesucht Taubengasse 2 1 Tr
Ein ordentliches Mädchen zum sofort An

liit scht die Bäckerei Thorstraße 11a
luch ist daselbst eine Wohnung 2 Stuben
Miner und Küche Preis 60 A zu ver

l chcii

Ein ordentliches Dienstmädchen wird per
Minder il e gesucht Zu melden
Ändenstraße 9 II Vorm v 9 12 Uhr

Eine unabhängige Frau wird sofort zum
j Karlen eines Kiudes gesucht

Leipzigerstraße 8

Ein Mädchen für eine einzel Dame gesucht
Zm Schimpf gr Berlin 16 i H p
Ein flottes Mädchen in ein Biergeschäft

M sofort Antritt ein Mädchen als Vers
Will welche etwas Hansarbeit mit über

wird gesucht Frau Zimmermann
kn junger Wittwer in der Nähe von Halle

lWr einer Landwirthschaft nebst Fabrik
M eine Lebensgefährtin Etwas Vermögen

M Adressen abzugeben bei
I Zimmermann Halle Wörmlitzerstr 4
Ord Mädch s jed Haush pass finden

Mt d Frau N its chle gr Brauh ansg 29
Ein junger Mann gedienter Artillerist

ich Stellung als Comptoir Bote oder dergl
M Offerten bittet man niederzulegen

Sophienstraße 9 k parterre

Fran sucht Geschäft im Waschen u
Näh Burgstr 38 Giebichenstein

Ein Laden
I i i Wohnung in der oberen Leipzigerstraße ist

lyit zu vermicthen Zu erfragen in der
iZimcm Expedition von M Trieft neue

14 I
Läden mit Ladenstube auch passend

M Comtoir Nähe der Bahu sowie
IMere Logis in 1 n 2 Etage zu

miethe sofort oder später beziehbar
Charlottenstraße 2

7 Pilsen u Entr e im
swzeil oder getheilt zu verMiethen Nä

in der Delicatcßhandlung von
Wischneider öt Schumann kl Steinstr

gr Hof Wohnung zu 44 H an ruh
liwrlose Leute zu verm Breitestraße 11

K, K i Jan zu bez Lindenstr 4 I

Zubehör per
bei Mane

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 15 August d I, betreffend die
Donnerstag am 10 October ö Js Bormittags 10 Uhr A i K i Küche nebst

beginnende Anction des Leihamts bringen wir hierdurch zur Kenntniß des Publikums daß Januar i /9 Gutchenftr 1
die Einlösung und Erneuerung der im dritten Quartale 1877 versetzten und erneuerten GRbKMK,MS AD

SonnabcnS am S October S Js wieder beginnt siir l
u d d n bis r Au twn s rWsqt wird

Die Anmelder solcher verlorenen Pfandscheine von denen die zugehörigen Pfänder eUl V0At9 p für W
verfallen sind werden darauf aufmerksam gemacht daß diese Pfänder wenn sie nicht noch M UerNlietAeN
vor der Anction eingelöst oder erneuert werden mit zur Versteigerung gelangen müssen

Ferner wird das Publikum noch besonders davon in Kenntniß gesetzt daß am
9 n 10 Oktober d I die Einlösung nicht verfallener Pfänder nicht gestattet
werden kann

Halle a/S am 3 October 1878
Das Leihamt der Stadt MA

Der Kurator Der NeudantZernial RöderPolizei Verordnung
Auf Grund des 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850

wird nach Berathung mit dem Gemeindevorstande hierdurch verordnet
Ueber 10 Uhr des Abends hinaus dürfen in einem Schauklocale

oder an einem öffentlichen Verguüguugsorte ohne polizeiliche Geneh
migung keine Musik oder GesangsanMhrungen Schaustellungen oder
ähnliche Lnstbarkeiten stattfinden und werden Zuwiderhandlungen
hiergegen sowohl an denjenigen die bei den Musikanfführnngen c
mitwirken als auch an dem Wirthe der solche dnlöet mit Geldstrafe
bis zu Neun Mark im Unvermögensfalle mit Haft geahndet

Halle a/S den 24 October 1878 Die Polizei Verwaltung
Der Ober Bürgermeister I V gez von Holly

MÜHRKKltl A SS gi
ixt R5
AIZIS A II

Ein größeres herrschaftliches Logis
hohes Parterre oder Bel Etage mit
Garten in nächster Nähe des Gymna
siums zum 1 April zn vermiethen
Näheres hinterm Harz ZO

Eine schöne Parterre Wohnung bestehend
aus 5 Piscen im Seitengebäude gelegen
ist für 150 O zu vermiethen Diese Lo
ealitäten eignen sich auch zu Comptoirzwecke

Ferner eine geräumige Wohnung beste
hend aus 6 Zimmern nebst Zubehör für
180 H sofort zu vermiethen Näheres bei

Ernst Haaszengier gr Steinstr 10

VekmmtmMMU
Nach einem Erkenntnisse des Reichs Ober Handels Gerichtes vom 5 Juni d I ge

hört die Belenchtuug an Fahrstühlen in gewerblichen Etablissements zu denjenigen
Einrichtungen welche nach Z 107 der Reichsgewerbeordnung vom 21 Juni 1869 zur thun
lichsten Sicherung der Arbeiter gegen Gefahr für Leben und Gesundheit nothwendig sind

Auf diese Entscheidung wird hierdurch unter Hinweis auf den 148 Nr 10 der
Reichs Gewerbe Ortnung und 230 des Reichs Stras Gesetz Buchs ausdrücklich aufmerk
sam gemacht

Halle a S den 3 Oc tober 1 878 Die Polizei Verwaltung

Eine Wohnung zu 55 und eine kleine
Wohnung zu 26 H sind gleich oder 1 Jan
von nur ruhigen Leuten zu beziehen

Sophienstraße 9d parterre
Die II Etage Poststraße 3 ist zu vermie

then u 1 April zu beziehen Preis 800
Näheres gr Steinstr 17 part

3 St 2 K, K u Zubeh sofort od später
zu beziehen Henriettenstraße 7

Bekanntmachung
Unter dem Rindviehbestande des Gemeinde Vorstehers Friedrich Nkdloff hier ist

die Lungeuseuche ausgebrochen

Domnitz den 3 Oktober 1878 Der Amtsvorsteher
Fr E Gneist
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Die I Etage
aus 3 St 2 K
miethen und 1
Näheres

kl Ulrichstr 1b bestehend
K und Zubehör ist zu ver
Januar 1879 zu beziehen

kl Klausstr 13 p
Die Beletage Leipzigerstraße 56 Ecke des

Leipz Platzes ist sofort oder später zu ver
miethen Näheres daselbst II Etage

Die 2 Etage
vermiethen N

sofort oder auch später zu
alter Markt 5

3 St 2 K K u Zubeh zu verm Neuj
zu bez Niemeyerstr 13 bei F Hüllemann

Marienstraße 9 ist die zweite Etage
anderweitig zu vermiethen und den 1 April
1879 zu beziehen

Schmeerstraße Nr 28
ist ein Logis von 2 Stuben Kammer Küche
Entrse und Zubehör an eiu paar ruhige Leute
zu vermiethen 1 Januar 1879 auch früher
zu beziehen Preis 80

Niemeherstraße 11 ist die Part Wohnnng
bestehend aus 2 Stuben Kammer Küche
nebst Zubehör zu vermiethen A Seeliger

I Etage 2 St 3 K Küche in Nähe der
n Schule Pr 130 auch getheilt zu 70
und 60 A zum 1 Januar 1879 zu beziehen

Das Nä here Geiststraß e 3 2 im La den

Eine Wohnung 3 St 2 K, K u Zub
sofort od später zu verm Martinsgasse 3 p

Ein Logis best aus 2 St, 3 K Küche u
Zub im Hinterh zu verm u 1 April zu be
ziehen bei L Käthe Leipzigers tr 95 II

2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zub
ist zu vermiethen und kann sofort bezogen wer

den gr Ulrichstraße 50 G Sch impf
Ein freundl Logis ist verändernngshalber

sogl od später zu beziehen Martinsberg 5 g,
2 Stuben L Kammern Äche u Zn

behör sofort zu beziehen
Rathswerder 3a
2 St 3 K u Zub sind zu verm u No

vemb er od Neujahr zu bez Merseburgerstr 1

Eine Wohnung für ruhige Miether in der
Ober Leipzigerstraße oder Nähe derselben für

3 400 zu miethen gesucht Offert unter
Z abzugeben in der Exped d Bl

Ha usschl achten wird angen M rtinsgasse 6

Zum Hausschlachten empsichu sich
F BloWld Saalberg 23

Zum Quartülwechsel
5 v mn iMvz,68 auf Bazar Frauen
zeitnng Modenwelt Victoria Damen

toilette Kladderadatsch Flieg Blätter Neues
Blatt Daheim Gartenlaube Hausfreund
Ueber Land und Meer Jllustrirte Welt Buch
für Alle Jllustrirte Zeitung sowie alle in und
ausländischen Zeitschriften und Lieferungswcrke
Pünktlich frei ins Haus Mff durch

Buchhandlung
Poststtiche W

Meine Wohmmg befindet sich

jetzt Ay HiM ArztgehillfeVerein für Voltswotzl
Oeffentliche Ausschußsitzung der 4 Abthei

lung für Armenwesen Sonntag d 6 Oktbr
V orm 11 Uhr im Neumarkt Schießgraben

äer XriöA ki v 1866
I Sonnabend d 5 Oktober er im Fürstcnthal

Generalversammlung
Tagesordnung Vorstandswahl

Vorsitzender

Die Mitglieder der Polytechnischen Gesell
schaft welche Bücher aus der Bibliothek der

Gesellschaft entnommen haben werden ersucht

dieselben bis zum 15 Oktober behufs der sta
tutenmäßigen Revision der Bibliothek zurück
zugeben

Halle den 3 Oktober 1878
D er Vorstand

Verloren
vom Saalufer nach der Magdeburgcrstr ein
Stück Ebenholz Gegen Belohnung abzu
geben an Ar Ktvüisz t

Eine schw Tuchjacke auf der Rolle liegen
geblieb en Abz uh Wei ntraube N eumarkt

Ein goldener Siegelring mit Hellem
Stein verloren Der ehrliche Finder wird
gebeten denselben gegen Belohnung abzugeben

bei L 4Weidenplan Nr 1v I

Familien Nachrichten
Nach langem schweren Leiden entschlief heute

früh um 2 Uhr unser geliebter Sohn und
Bruder

im Alter vou 17 Jahren
Dies Bekannten und Freunden zur Nach

richt mit der Bitte um stilles Beileid
Di e Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute Abend 6 /s Uhr starb nach langem

Leiden sanft und ruhig unsere älteste Tochter
Elise im 25 Lebensjahre Um stille Theil
nahme bitten E Schauer n Familie

Halle den 3 Oktober 1878
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Feiertage halber bleibe unsere Geschäftslokale

AM Im S I Mt geschlossen
W FS T FK 5 Leipzigerstratze 96 FF F IQF U Markt 4 VOR
M FF OK FIIA FFOFZ W s F5,/ 5 I F FHIKF/ S Z Ftt OÄODL H S F SOF DL DSF H FW eiF F tOtO F OIUK D S FF 5OkOL/sF D OZ K ch F MlOF H S 5 F U ch C O

F D FAI UF
Ilt iit vv v I it lti ii ItliliiiA I i tl HVti i Vii t iz nempfehlen F ch O Leipzigerstratze 98
ZKÜ VIRÄHRNK IRVAUVI

i vii haben erhalten ebenfalls neuund sehr schön empfehlen

s Fi,, ch Leipzigerstratze 98
IÄW ISÄttM

M rlit R8 K tllv 8 ZU rIt 18Heute stellte diverse Rester Ws sSiis rZ auch einzelne Stücke
zum Ausverkauf

R K I Kii SS T KH Al Z T KililKSZ
bei

F F KFs Halls a/L
Lrüävrstrassv Z am Narkt

VttÄSA tSlÄ
WOKK i ötS dk8tv Um KkvVsTHAMprS tS y ßdr Lranät WiUlzlchen

Gs llsÄS T OAl K emMßdlt dilliMt
OAZe C v L/ Berlinerörake 4ii

Bestellungen für mich nehmen auch die Herren

t F Schmcerstratze 43FF z e sns grotze Ulrichstratze 28 sowie
F e,k FF S ttik ÄF Kohlenhändler Mühlweg 24 entgegen

U

Das MSUlG t s in Z s r vksZi Mi i und
G Is SZ s ss bei

M Z a O am LeiNzigerthurm
M SS S ÄLtS M

Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß
ich am heutigen Tage das seit 17 Jahren schwunghaft betriebene

MM M UMUM MM
M WM lik8

im Hause der Frau Wittwe Troll Rannischestraße 21 hier übernommen habe Indem
ich bemüht bleiben werde nur auf eine gute reelle Waare sowie prompteste Bedienung zu
halten bitte ein geehrtes Publikum durch Vertrauen und geneigtes Wohlwollen mein Unter
nehmen zu unterstützen

Halle a/S den 5 Oktober 1878 Mit Hochachtung
S U OJA

I SN W rÄK u nzx
Hierdurch erlaube ich mir den geehrten Herrschaften von Halle und Umgegend ergebens

anzuzeigen daß ich Hierselbst Hermannstraße und Bernbnrgerstraßen Ecke Nr 1 meine

MM M 1 UWMki N MNki
eröffnet habe Hauptsächlich empfehle ich einem geehrten Publikum echt Wiener Kaisers
brod Franzsemmeln und englische Brode Bestellungen auf Baumkuchen Aufsätze
Torten Theegebäck bunte Schüsseln Eisdessert und Cr me und seine Kuchen
waaren werden mit feinstem Geschmack und im neuesten Muster prompt und zu soliden

Preisen ausgeführt Hochachtungsvoll

ZUHtvZ r ilA
Den vielen an mich gerichteten Wünschen des hiesigen geehrten Publikums entsprechend

werde ich Sonntag den 6 Montag den 7 und Dienstag den 8 Oktober noch
ÄR S OMS ZSG 8iOZS 5M

mit vollständig neuem Programm veranstalten

RS k

48
Heute Sonnabend

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe
Es ladet ergebenst ein Fo it

4V

Wem Lager von Nun t G t5 k vr S ist
Reichhaltigste sortirt u offerire mnsterfertige
für 1H0 Castor Kisseu von 2 an

ans das
Schuhe

XNWÄ S ZLKSTU Leipzigers 1i 2

Zu verkaufen
7 Stück 4 flügelige Fenster anzusehen im
Schulhause Oberglaucha 1 Offerten find
bis zum 8 bu j einzureichen

Halle den 3 Oktober 1878
Der com Stadtbaumeister Nebelung

Äuctwll sin NeMrateiire
Morgen Sonnabend den 5 früh 10 Uhr

sollen im Rathskeller Gerber echte Por
zellansachen meistbietend gegen Baarzahluug
versteigert werden

Schulbücher billig bei

bei

L M
LueliliÄiiäluiix unck iitiquniiut

IS

Reiues Roggenbrod empfiehlt
die Bäckerei

Hermannstr n Beruburgerstr Ecke 1
Neuen Frack verkauft billig Martinsg I

in Fuhren frei Hans offerirt
FF FF t/ Mötzlicherweg

Schulbücher alt u neu Schulberg 18

Brennholz
hartes und weiches klein gesägt und gehackt in
der Dampfschneidemühle Steg 14

IlI

1 g Gummibaum 1 g erh Clavier Sopha
mahag mehr Bettst m Matratzen u a

Gegenst s umzugsh b z verk Merseburgerstr t I

MchstenDienstag
stehen gr n kl

magere Landschweine zum Verkauf
im Gasthof zum goldenen Pflug
in Halle

Nerkanf

Kommode verkauft billig kl Schlamm 1
Ein Sopha billig zu verkaufen

kleine Brauhausgasse 7

Ein ziemlich neues Sopha sehr billig zu
verkaufen Liliengasse 11

Decimalwaage 5 Etr kl Ladentisch Kasten
regal einige Kessel verk billig Brunoswarte 6

Einen 1 z jähr eingefahrnen Ziegeulwck
verkauft Aebenauerstr 5 b

zu verkaufen

gr Steinstr 2
Mische Wring Zchbiltter
empfiehlt

Weißbier und Doppelbier
in Flaschen liefere frei ins Haus

Ms sT A Z S Har z 48
Ein Schaufenster mit Vorbau ist preis

werth zu verkaufen
Giebicheustein Burgstraße 12

Sonnabend früh halte mit frischen Hasen
am goldenen Ring Preis 2 50 H u
2 75 F Tenbner

Iü MM MM
öS

A

empfehlen

Delikate Sanre Senf W
Pfeffergurken

rvt I v Äer V
kl Steinstratze

Extra frische Fettbücklinge Sprotte
ger Aale fr Neunaugen ff Bratheringe
Sardinen Ä ruff Sardine
und täglich frisch marinirte Heringe sowie
täglich frisch gekochte Zunge und alle feine
Wurst und Fleischausschuitte empfiehlt

M

gr Ulrichstr 27
Tauz Uuterricht im Roseuthal

Mein Wiutcr Cursus beginnt nächste
Sountag den 6 Oktober

F FFtt t Aen Tanzlehrer
Eine geübte Schneiderin empfiehlt sich

den geehrten Herrschaften in und außer w
Hause Schülershof 21 3 Treppen

Kindergarten
Den geehrten Eltern die Anzeige daß ich

seit dem 1 Oktober Sophienstratze Nr 7

wohne Marie Wollm an
Nähmaschinen werden gut und billig n

pa rirt kl Brauhausgasse 13 i
Kapitalgesnch

Auf ein neuerbautes Grundstück in alle
werden zur l Hypothek 12 000 LA sogleich
zu leihen gesucht Feuerversicherung 58 300

Werthe Adressen bitte in der Exped d U
unter Nr 1200 0 abz ugeben

Sonntags 7 /z Uhr
gr Tanzstunde Anmeldungen jeder Ztir MI

und Ukaufmännische geläufige Handschr ft

N Promenade 10 gr Branhansg 9

Stadt Theater
Sonnabend den 5 Oktober

7 Borstellung im I Abonnement
Neu Zum ersten Male Neu

Papa s Liebschaft
Schwank in 4 Akten von Mallachow mid

Elsner

keßlluratioil
Marienstraße 7

Sonnabend Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abeuds Wurst
und Suppe Bier ss

Restaurmli
Rathhausgasse 5

Heute Sonnabend von früh an
Pökelknochen mi t Mee rrettig

VVisusr
Heute Abend Pökelknochen mit Sancr

kohl Erbspüree und Meerrettig
Heute

F

Wnchererstratze Nr 15

sssö s
Heute Sonnabend von früh an Pökelknochen

Für de rebactionelleu Th l vnautwottlich T BoSardt Expedition im Waisenhaus Druck der Bnchdrnckerei dc Waisenhans s Hierzn ein B ilo
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